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Halle erſcheinenden Blättern

Nochmals der Fall v Kotze
Halle 28 Juli

Nun iſt ſie endlich erſchienen die längſt erwartete und mit
großem Geräuſch angekündigte Broſchüre des We Wege Rechts
anwalts v Kotze s Fritz Friedmann aber ſie ſcheint nur be
ſtimmt zu ſein den Käufern und Leſern eine gründliche Ent
täuſchung zu bereiten Daß Herr Friedmann über HKaiſer
Wilhelm und die Revolution von oben ſpricht wird ohnehin als
eine dreiſte Anmaßung erſcheinen da der verfloſſene Rechtsanwalt
der letzte iſt der als Politiker oder als Kulturſchilderer ernſt ge
nommen zu werden verdient Man war auch auf die Flugſchrift
höchſtens geſpannt weil die Familie v Kotze Herrn Friedmann
miteder Wahrnehmung ihrer Intereſſen beauftragt hatte und dieſes
Vertrauen in jedem Sinne theuer bezahlt hat Aber auch vom
Standpunkt des Kriminaliſten oder nur des Skandalchroniſten läßt
die Schrift im Stich Die Schrift enthält wenig Neues Und die
Muthmaßungen des Verfaſſers über die Urheber der anonymen
Briefe und Karten laſſen nicht erkennen wie weit er auf dem
Boden der Thatſachen bleibt und wie weit er ſeiner Erfindungs
gabe Raum giebt um ein einträgliches Geſchäft zu machen worauf
es ihm vor allem ankommt Herr Friedmann behauptet durch
einen Berliner Journaliſten auf die richtige Spur gelenkt zu
ſein und ſchreibt diesbezüglich

Dieſer Journaliſt erinnerte an die vor zwei Jahren von der Hof
geſellſchaft geſtellten lebenden Bilder die er für ſein Blatt beſchrieb dabei
der kleinen Gräfin Hohenau mit gebührender Bewunderung gedenkend An
den beiden folgenden Tagen erhielt er zwei anonyme Briefe beide von
derſelben Damenhand mit der Bitte die Notiz zu lanciren der Kaiſer
werde die Hohenaus demnächſt in den Fürſtenſtand erheben Selbſt
verſtändlich lancirte der Journaliſt dieſe Notiz nicht Er hatte keine
Urſache den Hohenaus zu ſchaden Die anonymen Briefe aber gelangten
ſpäter auf einem Umweg in Friedmanns Beſitz Kleine zierliche Damen
hand Stil und Tendenz unbeſtreitbar eng verwandt den anderen mit
verſtellter Schrift geſchriebenen die uns ſo viel beſchäftigten Während ich
noch darüber nachſann welche Tragweite dieſe Entdeckung für uns haben
könnte fiel mir ein weitaus wichtigerer Brief iu die Hand Der Anonymus
pflegte unter anderem den Prinzen Aribert von Anhalt und deſſen Gemahlin

mä

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Während ſich Hans Rainer mehr und mehr in Zorn und

Erbitterung hineinredete tauchte hinter dem Gebüſch neben ihm
die Geſtalt eines Weibes auf Es war die alte Liſe die
Kräuter geſammelt hatte und jetzt in s Dorf gehen wollte um
ſie zu verkaufen Freundlich grüßend ſchlich ſie heran bot
dem Mädchen einige kleine Pflanzen dar und ſagte

Die bringen Glück wenn Jhr ſie in s Mieder einnäht
Die üble Stimmung des erregten Mannes wurde durch

dieſen Zwiſchenfall nur erhöht Er wies die Alte mit harten
Worten fort und verbot ihr ſo thörichte abergläubiſche Reden
zu führen die nur dazu angethan ſeien den jungen Dingern
den Kopf zu verdrehen

Leiſe vor ſich hinmurmelnd wie ſie ſtets zu thun pflegte
wenn ſie zornig war ging Liſe ihrer Wege

Conſtanze hatte unterdeſſen Hohenfels erreicht Jhr ſchönes
Geſicht das vorhin ſo bleich war glühte jetzt die kleinen ſonſt
leicht dahinſchwebenden Füße traten feſt und energiſch auf und
zwiſchen den dunklen Augenbrauen hatte ſich eine Falte gebildet

Jm Vorſaal trat ihr der Freiherr entgegen Er ſah ernſt
ja faſt mißgeſtimmt aus Jch habe Wichtiges mit Dir zu
ſprechen ſagte er

Mir iſt als ob Flammen in der Luft wären erwiderte
ſie den Hut abnehmend und die üppigen Maſſen des ſchworzen
Haares mit beiden Händen zurückſchiebend

Jn dem Ahnenſaal iſt es kühl wenn Du willſt geleite
ich Dich dorthin Seltſam feierlich klangen die Worte

Sie ſah ihn erſtaunt an und nickte
Die hohen Spitzbogenfenſter des Saales in welchen er ſie

a

mit Warnungen von der Gräfin Hohenau zu beläſtigen Nun entdeckte
ich einen mit verſtellter Handſchrift gefertigten Brief aus dem Jahre 1892
der an die Hofdame dieſer Prinzeſſin Helene ein Fräulein von Caprivi
gerichtet war Jn dieſem Briefe behauptete die Schreiberin der Mutter
der Prinzeſſin zu Dank verpflichtet zu ſein und deswegen den ferneren
Verkehr des Fräuleins mit der Gräfin Hohenau einfach nicht dulden zu
können Da hatten wir alſo denſelben Pamphletiſten der an die Prinzeſſin
Aribert geſchrieben den Autor der mit verſtellter Handſchrift hergeſtellten
Briefe den Zeichner der kleinen Druckſchrift Wenn ein Schatten von Zweifel
geblieben wäre da waren die Adreſſen auf den Brieffuverts Genau dieſelben
großen Buchſtaben hier unverſtellt dort verſtellt wieder die Zahl vor den
Straßennamen die Freimarken links unten ja daſſelbe Poſtamt bei dem die
Briefe aufgegeben waren Alfo eine Frau Eine Frau aus Hof
kreiſen mit der Genealogie und allen Jntimitäten dieſer Kreiſe genau ver
traut eine Todfeindin der Gräfin Hohenau oder das willfährige Werkzeug
eines ſtärkeren Willens der ſie ſpäter den Leichtſinn der unverſtellten
Handſchrift aufgeben hieß ihr erſt die primitive Schreibmaſchine unterſchob
und ſie ſpäter die kleinen Druckbuchſtaben malen und ſie flüſſig anwenden
lehrte Deutlich hervorgegangen iſt dieſe Handſchrift aus der urſprüng
lichen Verwendung einer kleinen Schreibmaſchine Ob jene vorſichtigeFrau die keine ahmerzofe in einen anderen Dienſt entläßt damit ſie

nichts ausſchwatze ſondern jede behält bis ſie heirathet ob ſie wohl
geglaubt hat daß man bei den Verkäufern jener Schreibmaſchinen die
kaum zu hundert in den Handel kamen weil ſie bald durch beſſere Fabrikate
erſetzt wurden ihren Namen finden würde Daß wir ſelbſt das täuſchend
ähnkiche Duplikat beſitzen zu dem im Winkel eines alten Schrankes bei ihr
verborgenen Sie ſah ihren Vertrauten ſo wüthend an als er auf eine
ſcheinbar harmlos hingeworfene Frage meines Detektivs die naive Antwort
gab Jawohl bei uns giebt es auch ſo ein Ding Allerdings drehte
ſich dieſes Geſpräch nicht um anonyme Briefe ſondern nur um Remington
maſchinen ſo ganz im Allgemeinen Und nun Staatsmänner Staats
anwalte Auditeure und Polizei mit den unverſtellt geſchriebenen Briefen
den zwei an den Journaliſten dem einen an Frl v Caprivi in der
Hand wollt Jhr den Schreiber nicht ermitteln können Hier handelt es
ſich nicht allein darum ob man dem ſo lange gepeinigten Zeremonien
meiſter v Kotze dieſe Verfolgung einer offen zu Tage liegenden Spur
ſchuldig iſt höhere Zwecke ſtehen in Frage Es ſtehet geſchrieben
Suchet ſo werdet ihr finden

Wenn Herr J Friedmann ſeiner Sache ſo gewiß war wie
er jetzt thut weshalb nannte er denn den Namen der Schuldigen
nicht der Staatsanwaltſchaft Weshalb verſchweigt er ihn noch
heute Oder ſollte er ihn trotz alledem ſelbſt nicht wiſſen Eben
jetzt wird von der Rigaiſchen Rundſchau eine Mittheilung eines
gelegentlichen Berichterſtatters veröffentlicht die ſich mit der bei

Riſel in Hagen erſchienenen Schrift Die anonymen Briefe der
ofgeſellſchaft von Strahl beſchäftigt Er führt aus

Es iſt in der Berliner Geſellſchaft und in Anwaltskreiſen ſeit
langem ein offenes Geheimniß daß die Familie v Kotze und die
ihr naheſtehenden Kreiſe einen ganz beſtimmten Verdacht oder
vielmehr die feſte Ueberzeugung hegen die richtigen Thäter zu
kennen Sie würden dieſelben mit einem weniger gewiſſen
loſen und tüchtigeren Rechtsanwalte als Herr Fritz
Friedmann es war auch ohne Zweifel überführt haben und ſie
ſind wie wir wiſſen noch heute feſt entſchloſſen das Ziel koſte
was es wolle zu erreichen obwohl ihnen anſcheinend Polizei wie
Staatsanwaltſchaft ihren Beiſtand dazu vorläufig noch verweigern
Die anonymen Brieſſchreiber ſind zwei ein Mann und eine Frau
und zwar ſeine Frau Der Mann iſt ein alter Hofmann Das
heißt ein Mann der ſeit ſeiner Geburt in fürſtlichen Kreiſen gelebt
hat der das Vertrauen zahlreicher Fürſtlichkeiten und hoher Militärs

eindringen nur vereinzelte Strahlen huſchten durch das leiſe
wogende Laub und glitzerten faſt geiſterhaft auf den Rüſtungen
der geharniſchten Ritter von denen je zwei an der Eingangs
und Ausgangsthür und zwei an der langen Hinterwand ſtanden

Gisbert und Conſtanze ſchritten auf und nieder Deine
Mutter iſt ſchwer leidend und ihr Sinn allem Jrdiſchen ab
gewandt begann er endlich zögernd ſo ſteht es mir zu die
Stelle des Dir früh entriſſenen Vaters zu vertreten

Sie ſah ihn an und lächelte Niemals war er ihr ſo jung
vorgekommen wie eben heute Die hohe impoſante Geſtalt des
fünfundvierzigjährigen Mannes die edlen Züge das reiche
leichtgelockte dunkelblonde Haar die hohe ungewöhnliche Geiſtes
größe kündende Stirn machten durchaus nicht den Eindruck des
Greiſenhaften

Dieſe Einleitung klingt ſo ernſt daß mir faſt bang wird
ſagte ſie mit einem Verſuch zu ſcherzen Doch ſprich nur

Walter von Scholten den ich hochſchätze und deſſen
Charakter mir dafür bürgt daß Du an ſeiner Seite das Glück
finden wirſt hielt geſtern bei mir um Deine Hand an Jch
frage Dich nun welche Antwort ich ihm geben ſoll Jedes
Wort betonend hatte er geſprochen

Conſtanze lehnte am Fenſter Das goldige Grün des
Laubes bildete einen entzückenden Hintergrund für ihre könig
liche Erſcheinung

Was nennſt Du Glück fragte ſie nach längerem Schweigen
Was ich darunter verſtehe würde mir Scholten ſchwerlich geben

Sein kühler Verſtand macht mich fröſteln Er gehört zu jenen
Menſchen die ihren eigenen Empfindungen eine gewiſſe Grenze
ſtecken und ſich immer und bei jeder Gelegenheit ſelbſt gebieten
können bis hierher und nicht weiter Zu jenen mit bewunderns
werthem Phlegma ausgerüſteten Sterblichen die nichts aus der

führte waren geöffnet Da ſich eine förmliche Wildniß uralter rechten Bahn ſchleudert die ſich nie über die Schranken der
Bäume vor ihnen ausbreitete konnte die brennende Sonne nicht Konvenienz hinwegreißen laſſen nie die Qualen des Haſſes und

wird

genießt Seiner Geburt er iſt nicht vom Adel und ſeinem
Beruf nach gehört er nicht zu der Hofgeſellſchaft wohl aber
de facto durch ſeine privaten aber außerordentlich ausgebreiteten
Beziehungen Er handelt offenbar ganz unter dem Bann ſeiner
Frau Es iſt dieſe eine Perſon mit einer Vergangenheit
und gerade dieſe Vergangenheit welche eine ſtattliche Reihe von
Jahren zurückliegt hat ſie in die hohen Kreiſe hineingeführt
Sie iſt einer jener gemeingefährlichen Frauencharaktere
wie wir ſie bei den berühmten Brandſtifterinnen oder
Giftmiſcherinnen des Pitaval finden die das Böſe thun um den
wollüſtigen Kitzel der geheimen furchtbaren Macht die ſie ausüben
zu empfinden ſich an den Qualen ihrer Opfer zu weiden unter
dem Einfluß rein weiblicher Leidenſchaften einer bis an Geiſtes
krankheit grenzenden Perverſität und weiblichen Eiferſucht Eine
Eiferſucht wie ſie die alt werdende Frau mit der Ver
gangenheit gegenüber der Jugend der Schönheit und der
Sittenreinheit und echt weiblich der Ueberlegenheit in irgend
einem Sport auf den ſich die Eiferſüchtige ſelbſt perſönlich viel
einbildet empfindet Hier iſt der Hinweis darauf daß die Gräfin
Hohenau welche die Zielſcheibe der meiſten anonymen Briefe war
eine excellente Reiterin iſt von einer Deutlichkeit die unſchwer
verrathen läßt wo der Verfaſſer der Broſchüre die anonyme
Schreiberin ſucht Noch größer wird dieſe Deutlichkeit wenn er
ſchreibt Dieſe Frau ſowohl wie ihr Mann der ihr meiſt nur
als Werkzeug diente gehören zu den Leuten welche Roſalie
gut kannten und auch die Grafen Hohenau als ſie noch jung
waren viel ſahen Mit dieſer Roſalie iſt die Mutter des Grafen
Hohenau die mit ihrem Mädchennamen Roſalie v Rauch hieß
emeint welche die zweite morganatiſche Gemahlin des Prinzen
lbrecht Vater wurde Das heißt mit anderen Worten Schreiber

und Schreiberin der anonymen Briefe gehörten zu den Jntimen
des Prinzen Albrecht jeder intim in ſeiner Art Es
iſt das erſte Mal daß in der Oeffentlichkeit dieſer Hinweis laut

Augenblicklich befindet ſich der Zeremonienmeiſter auf
der Feſtung Glaß ſein Vetter Dietrich v Kotze der gewiſſermaßen
als manager der Familie Kotze fungirt in Magdeburg Wenn beide
ihre Freiheitsſtrafen verbüßt haben werden ſo haben wir den zweiten
Theil des Falls Kotze zu erwarten den zweiten Akt dieſes
Dramas höfiſcher Kabale Sein Jnhalt wird der Feldzug der
Kotzes gegen alle die ſein welche den Ceremonienmeiſter noch
heute für nicht ſchuldig aber nicht für unſchuldig gelten laſſen
wollen Ob die Löſung dieſes Aktes unter Piſtolenduell oder
durch ein kaiſerliches Machtwort erfolgen wird muß die Zukunft
lehren Aber dann kommt der Schlußakt die Suche nach
den wahren Schuldigen heran Wo die zu finden ſind nach An
ſicht des Herrn Strahl und wir können ruhig ſagen nach An
ſicht der Kotzepartei das wollten wir im Vorſtehenden andeuten
Merkwürdig daß in einem ſo wohlgeordueten Rechtsſtaate wie
unſer Preußen es doch Gott ſei Dank iſt öffentlich eine ſo genaue
Perſonalbeſchreibung geſuchter Verbrecher gegeben werden kann
daß jedes Kind möchte man ſagen der Berliner Geſellſchaft die
Namen ſofort erräth ohne daß der Staatsanwalt die Feder rührt
ja ohne daß der doch ſonſt ſo ſchnell verlautbarte Ruf nach dem
Staatsanwalt ertönt

Aber wenn ſo bemerkt die Voſſiſche der Gewährsmann des
Rigaer Blattes ſich über die Staatsanwaltſchaft beſchwert weshalb

der Verzweiflung aber auch niemals die überſchäumende Luſt
die weltvergeſſene Seligkeit eines heißen Herzens kennen lernen
Du fragſt mich welche Antwort Du ihm geben ſollſt eine
ablehnende

Triff Deine Entſcheidung nicht zu ſchnell mahnte der
Freiherr Treue beſtändige Liebe iſt dem jähen Aufflackern
der Leidenſchaft vorzuziehen

Jch denke anders lieber ein kurzes ſinnberauſchendes
Glück nach dem man wenn es verſchwunden bedauernd und
verlangend zurückblickt als Jahre der Nüchternheit und Lange
weile Jn der Eisregion einer ſolchen Ehe würde ich verkommen
Du mußt mich ſchon noch länger dulden

Jch ſähe Dich nur ungern ſcheiden erwiderte Gisbert
Er ſtand ihr gegenüber und es war als zucke aus den ſchwarzen
Augen des Mädchens ein Strahl der bis in die Tiefe ſeines
Herzens drang und ihm zeigte daß es doch wieder aus ſeiner
Erſtarrung erwachen könne Er ließ den Blick über die lange
Reihe von Gemälden gleiten da waren reizende Frauen manche
zart blond ſylphengleich andere im vollſten Glanze majeſtä
tiſcher Schönheit prangend aber keine beſaß klaſſiſcher geformte
Züge keine eine herrlichere Geſtalt keine ſah ſtolzer und vor
nehmer aus als Conſtanze von Arnheim Wie wenn er das
wunderbare Geſchöpf auf immer an ſich feſſelte wenn er ſich
vor einem einſamen freudloſen Alter rettete Noch war es
vielleicht Zeit Jm nächſten Augenblick erſchien ihm dieſer Ge
danke wieder unſinnig und unausführbar Ein Altersunterſchied
von fünfundzwanzig Jahren Conſtanze war mittellos und
ihre Abkunft was die Familie der Mutter anbelangte nicht
einwandsfrei es würde alſo ſcheinen als wolle er ſie zwingen
ihre Jugend und Schönheit für einen Titel und ein Vermögen
zu verkaufen Und dann ſeine langbewahrte Freiheit
Sollte er ſie nun hingeben um zweier flammenden Augen
willen Nein nein Der Rauſch war eben ſo jäh ver
flogen wie er ihn ergriffen hatte und dennoch erfü es
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kommt auch er nicht zu Hilfe indem er ihr nicht nur öffentlich
Andeutungen macht ſondern die Namen nennt die auch trotz aller
dieſer Hinweiſe nicht nur einem mit dem Hofperſonal unbekannten
Staatsanwalt ſondern auch vielen anderen Perſonen verborgen
bleiben können

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer befindet
ich bereits auf der Rückreiſe nach Deutſchland er gedenkt nächſten
Freitag in Kiel einzutreffen und von da direkt nach Wilhelms
höhe zu reiſen

Graf Münſter deutſcher Botſchafter in Paris iſt zu
zweimonatlichem Urlaub auf ſeiner Beſitzung Derenburg im
Hannöverſchen eingetroffen

Der Fall Baſhford wird wie der Reichstagsabge
ordnete Werner in einer am Sonnabend in Moabit abgehaltenen
antiſemitiſchen Verſammlung mittheilte in der nächſten Reichstags
ſeſſfion und zwar bei der Etatsberathung von den Mitgliedern der
Reformpartei abermals zur Sprache gebracht werden

Der in Oſtafrika verhaftete Friedrich Schröder
ſcheint doch nicht der gutmüthige Mann zu ſein als den ihn Eugen
Wolf geſchildert hat Dem Lok Anz wird nämlich mitgetheilt
daß die Verhaftung Schröders in erſter Reihe deshalb erfolgte
weil er 2 eingeborene Plantagen Arbeiter zu Tode geprügelt haben
ſoll Außerdem wird Schröder der Vergewaltigung eines jungenNegermädchens bezichtigt Er war Beamter der Deutſcheeſtafri

kaniſchen Plantagengeſellſchaft nachdem er zuvor auf Sumatra in
Tabakplantagen gearbeitet hatte Bis vor einem Jahre leitete er
die Plantage Lewa wohl die älteſte unſerer oſtafrikaniſchen Plantagen

Während des Araber Aufſtandes wurde ſie als die erſte Tabak
ernte herannahte von Buſchiri s Banden zerſtört Nachdem der
Aufſtand niedergeworfen war nahm die Geſellſchaft ſofort die
Arbeiten in Lewa wieder auf und baute dort bisher Tabak der
aber dem Geſchmack des europäiſchen Publikums nicht recht ent
ſprechen wollte und daher auf dem Markte nur niedrige Preiſe
erzielte Jn Folge deſſen verläßt man in Lewa jetzt den Tabak
bau und geht zur Gewinnung von Kaffee über Als vor etwa
Jahresfriſt die Geſellſchaft die Plantage Buſchiridorf in s Leben
rief übergab ſie deren Leitung Friedrich Schröder während Pflanzer
Denklau ein alter Sumatra Pflanzer der ſchon längere Zeit in
Lewa weilt deren Leitung übernahm Schröder ein leicht zu
Jähzorn geneigter Mann ſoll ſich ſchon in Sumatra Mißhandlungen
von Arbeitern haben zu Schulden kommen laſſen und verließ deshalbdie Jnſel Auch in Lew brach ſeine jähzornige Ader durch und

wang ihn für kurze Zeit Oſtafrika zu verlaſſen um der ihm vom
Houverneur v Soden drohenden Ausweiſung wegen Mißhand

lungen von Schwarzen zu entgehen Nach v Soden s Abgang
kehrte er nach Lewa zurück und ging von da wie ſchon bemerkt
nach Buſchiridorf Die Abſicht ihn zu verhaften war der Geſell
ſchaft ſchon ſeit zwei Wochen bekannt Auch der Köln Ztg
wird gemeldet daß Friedrich Schröder ſchon zur Zeit Soden s
brutaler Handlungen beſchuldigt wurde die indeſſen nach der
damaligen Lage der für Oſtafrika geltenden Geſetzgebung ſich dergerichtlichen Verfolgung entzogen Als man e aus Deutſch

Oſtafrika ausweiſen wollte entging er dieſer Maßregel dadurch
daß er von ſeinem Bruder dem als Direktor der Deutſch Oſtafri
kaniſchen Plantagen Geſellſchaft fungirenden Dr Schröder Poggelow
für einige Zeit abberufen wurde

Nachdem die Groſſiſten der Mützenbranche den
Beſchluß gefaßt die Forderungen der Streikenden abzulehnen
einigten dieſe ſich dahin ihre Forderungen zu ermäßigen und mit
den Arbeitgebern durch die Kommiſſion in erneute Unterhandlung
zu treten Am 29 er wird zweifellos der Generalſtreik aufgehoben
und die Arbeit für diejenigen Unternehmer mit denen eine Einigung
erzielt worden wieder aufgenommen werden

Auf der Generalverſammlung der Bäcker
innungen Deutſchlands die vom 17 bis 19 Auguſt in Breslau
ſtattfindet und die ſich mit dem Maximalarbeitstage im Bäcker
gewerbe beſchäftigen wird ſoll die Frage zur Sprache gebracht
werden Hat der Bundesrath eine geſetzliche Berechtigung zum
Erlaß der Verordnung vom 4 März 18962 Von jnriſtiſcher Seite
iſt dieſe Berechtigung bereits wiederholt anerkannt worden

Die Berliner Buchdrucker hörten in ihrer geſtrigen
allgemeinen Verſammlung den Bericht des Delegirten über die
Generalverſammlung in Halle Jn der Debatte bemerkte Arend
ſee daß es zweckmäßiger geweſen wäre auch den Vorſitzenden
Döblin gleich dem Redakteur Gaſch von ſeinem Amte zu ent
fernen da Beide die gleichen Fehler gemacht hätten Die meiſten
Redner traten für die Tarifgemeinſchaft ein Die Verſammlung
nahm ſchließlich eine Reſolution an wonach ſie ſich auf den Boden
der Generalverſammlung ſtellt und die dort gefaßten Beſchlüſſe
anerkennt
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Herrn von Hohenfels mit freudiger Genugthuung Scholten s
Antrag abgewieſen zu ſehen

Der Premierlieutenant verließ das Schloß auch die andern
Gäſte hatten Abſchied genommen und es trat nun eine gewiſſe
Stille ein da fuhr ungefähr eine Woche ſpäter Graf von der
Lauen der Beſitzer eines der benachbarten Rittergüter vor und
erſuchte Herrn von Hohenfels einen ſeiner Freunde Harald
von Camorhy der jetzt als Gaſt bei ihm weilte vorſtellen zu
dürfen Der Freiherr mußte die Bitte gewähren obſchon er
es nur ungern that Es war ihm bekannt daß die wider
ſprechendſten Gerüchte über Camory umliefen Dieſer wurde
von verſchiedenen Seiten für einen großen edeln aber unüber
legt handelnden Menſchen erklärt während andere ihn wieder
einen Wüſtling und tollen Verſchwender nannten deſſen Leicht
ſinn nur mit ſeinem Jähzorn verglichen werden konnte Jn
ſeine Verhältniſſe war übrigens niemand ſo recht eingeweiht
Man wußte nicht einmal ob er noch reich ſei Er war früher
Offizier geweſen hatte aber nach dem Tode des Vaters den
Abſchied genommen und brachte jetzt den größten Theil des
Jahres auf Reiſen zu

Herr von Hohenfels ließ alſo eine Einladung für den
nächſten Abend ergehen und Graf von der Lauen fand ſich mit
ſeinem Freunde ein Camory war ein junger Mann deſſen
fremdartige düſtere Schönheit von ſüdlichem Gepräge das Jnter
eſſe der Frauenwelt in hohem Grade erregte Sein edelge
ſchnittenes Geſicht ſchien eine Stätte der Leidenſchaften zu ſein
Ungebändigtes Feuer ſtrahlte wilden ruheloſen Sinn ver
rathend aus ſeinen Augen

Zuweilen genügt ein Moment um uns zu zeigen daß wir
an dem Wendepunkte des Lebens ſtehen Alle ſüßen unklaren
Träume fließen dann zuſammen zu einem einzigen Bilde in
welchem wir den Gegenſtand unſeres ahnungsvollen Sehnensunſeres heißen leidenſchaftlichen Verlangens erkennen Es iſt

als träte eine plötzliche Offenbarung alle Räthſel des Herzens

Kortſetzung folgt
löſend an uns heran

General

kammer erachtete in ihrer heutigen Sitzung die Gewährung einer
neunſtündigen ununterbrochenen Ruhezeit an die in offenen
Verkaufsſtellen Angeſtellten für wünſchenswerth hielt jedoch die
Vorſchläge der Reichstagskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik und den
Erlaß eines Geſetzes das zum Schutze der Angeſtellten eine allge
meine Ladenſchlußſtunde vorſchreibt für eine in das perſönliche
freie Beſtimmungsrecht der Handel und Gewerbetreibenden viel zu
weit eingreifende Maßregel Die Kammer erſucht das Miniſterinm
im Bundesrathe die Ablehnung dieſer Anträge der Reichstags
kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik zu beantragen

Poſen 27 Juli Wie das Poſ Tagebl meldet iſt der
Propſt Bartſch der in einem Briefe an den Jnvaliden Gronoſtei
die Ausſtellung eines Taufſcheines auf ein in deutſcher Sprache
geſchriebenes Geſuch verweigert hatte von dem Erzbiſchof Dr
v Stablewski mit dem kanoniſchen Monitum beſtraft und be
auftragt worden davon dem Poſ Tagebl Kenntniß zu geben

Dortmund 27 Juli Die Strafkammer verurtheilte dieſer
Tage den Bergmann Rudolf Grürmann aus der Gemeinde
Schnee wegen Majeſtätsbeleidigung zu einem Jahr Gefängniß
Grürmann ärgerte ſich weil bei einer Geburtstagsfeier ein Kamerad

auf der Harmonika das Lied Heil Dir im Siegerkranz ſpielte
Er verbot ihm das Spielen und knüpfte hieran eine äußerſt un
fläthige Bemerkung

Darmſtadt 27 Juli Die Thronrede mit welcher der
Großherzog heute Mittag 12 Uhr den Landtag ſchloß erwähnt
zum Schluß die Frage der Verſtaatlichung der Heſſiſchen
Ludwigsbahn und der mit Preußen über den ferneren Betrieb
der Bahn herbeigeführten Verſtändigung ſowie der dadurch bedingten
Verwaltungs und Finanzgemeinſchaſt und ſchließt dann Erfordert
die letztere auch nach einigen Richtungen hin ein gewiſſes Maß
von Selbſtbeſchränkung ſo habe Jch Mich derſelben doch gern
unterzogen weil Jch die Ueberzeugung gewonnen habe daß Jch
damit Meinem geliebten Lande und Volke und Jch glaube auch
höheren Zwecken einen großen bleibenden Dienſt erweiſe Gott
ſegne unſer liebes Heimathland

Stuttgart 26 Juli Für die württembergiſche Abge
ordnetenkammer iſt im benachbarten Cannſtatt demnachſt
eine Nachwahl zu vollziehen weil der bisherige Vertreter derſozialdemokratiſche Schriſtſeber Glaſer geſtorben iſt Gutem Ver

nehmen nach wollen bei dieſer Nachwahl im Gegenſatz zur letzten
Wahl die Volksparteiler den Sozialdemokraten gleich im erſten
Wahlgang unterſtützenMNürnberg 27 Juli Der baieriſche Reichsrath Freiherr

Lothar v Faber Jnhaber der bekannten Bleiſtiftfabrik A W Faber
iſt im 80 Lebensjahre in Stein bei Nürnberg geſtorbenMetz 27 Juli Wie die Lothringer geltung meldet
wurden heute Mittag am Deutſchthor Wall zwei Perſonen an

eblich franzöſiſche Offiziere aus Corſica verhaftet welche des
andesverraths beſchuldigt ſein ſollen

OeſterreichUngarn
Prag 27 Juli Auf der Katharinenzeche bei Ellbogen

revoltirten einheimiſche Arbeiter wegen der Aufnahme fremder
Arbeiter Letztere wurden mit Knüppeln ſchwer verletzt

Frankreich
Paris 27 Juli Die vor Jahresfriſt in Rive de Gier

nach dem großen Strike gegründete Glasfabrik der Glas
arbeiter mußte um gerichtliche Liquidation erſuchen Die
Mittel für die Fabrik mehrere hunderttauſend Francs wurden von
einer Dame zur Verfügung geſtellt Es ſollten diejenigen Arbeiter
in der Fabrik beſchäftigt werden welche der Fabrikant Reſſeguier
wieder einzuſtellen ſich weigerte Die Red

Großbritannien
London 27 Juli Die erſte Sitzung des Sozialiſten

kongreſſes war ſehr ſtürmiſch und die Verhandlungen
mußten wegen lärmender und gewaltthätiger Szenen vorzeitig ab
gebrochen werden Nachdem die üblichen Formalitäten unter dem
Vorſitze von Cowey erfüllt worden waren wollte der Vorſitzende
die Beſtimmung der vorläufigen Geſchäftsordnung wonach
Vorſchläge zur Geſchäftsordnung nur heute erörtert werden
dürfen zur Annahme bringen laſſen Wäre dieſer Vor
ſchlag angenommen worden ſo wären die eingebrachten Amendements
gegenſtandslos geworden und die Beſchlüſſe des Züricher Kongreſſes
über die Zulaſſung der Delegirten hätten Geltung gehabt Da in
zwiſchen die für den Schluß der Sitzung anberaumte Stunde her
angerückt war ſchlugen einige Delegirte Vertagung der Ange
legenheit bis morgen vor Der Vorſitzende lehnte jedoch dies ab
und nun ſuchten die Anarchiſten die ihnen drohende Gefahr
dadurch abzuwenden daß ſie behaupteten in Zürich ſei über die
Zulaſſung der Delegirten überhaupt Nichts beſchloſſen worden
Der Holländer Corneliſſen verwies auf die dort angenommene
Deklaration Bebels wonach unter politiſcher Aktion deren Aner
kennung erforderlich iſt für die Zulaſſung zum Kongreß nicht aber
nur Theilnahme am Parlamentsleben zu verſtehen ſei Als Cor
neliſſen auf der Tribüne erſchien um dies näher darzulegen wurde
er von dem Franzoſen Bouillon von derſelben verdrängt Daraufſprach Malateſte außerordentlich lebhaft theilweiſe unter ſtür

miſchem Beifall und die Unterbrechungen des Präſidenten miß
achtend Der Lärm wurde ſo groß daß der Beſitzer des Saales
mit der r der Erlaubniß zur Benutzung des Saales drohte
Der Präſident erklärte daß er Polizei holen laſſen werde um die
Ruheſtörer zu entfernen Als nun Anarchiſt auf der Plattform
erſchien um zu reden wurde er von Bouillon brutal die Treppe
hinuntergeſtoßen Dies verurſachte neue höchſt lärmende Scenen
deren der Präſident nur durch Vertagung werden konnte
Auf der Straße kam es zwiſchen kleineren Gruppen zu Gewalt
thätigkeiten und die Polizei mußte die lebhaft Diskutirenden aus
einandertreiben

Orient
Athen 27 Juli Seit mehreren Tagen finden Gefechte

in der Provinz Kiſſamo ſtatt Zu Kiſſamo Kaſtelli haben die
Türken 6 chriſtliche Erntearbeiter gefangen und 2 von ihnen kalt
blütig vor den Augen der Aufſtändiſchen geſchlachtet Jn der
Provinz Rethymno wurde Donnerstag ein großes Gefecht mit
ausgedehnter Schlachtlinie von Aſomati bis Koxare von türkiſchen
Truppen gegen 1600 Aufſſtändiſche geliefert Die Türken wurden
mit ſchwerem Verluſt zurückgeworfen Sie verſichern die meiſten
Aufſtändiſchen hätten die Fuſtanella getragen das heißt ſeien
griechiſche Freiwillige geweſen was aber ganz unwahrſcheinlich iſt
da ſoviel hier bekannt nur Kretenſer nach der Jnſel abgegangen
ſind Jn der Stadt Heraklion iſt es ziemlich ruhig aber
außerhalb der Militärzone haben ſich die berüchtigten Muſelmanen
aus Abadia verſammelt und da die Behörde ihnen den Eintritt
in die Stadt abgeſperrt hat ſich in Dörfern niedergelaſſen Darauf
verſammelten ſich mehrere Hunderte Aufſtändiſcher um die Abadioten
zu beaufſichtigen zu umzingeln und als Geiſeln für die Chriſten
in der Stadt feſtzuhalten Die Türken ſcheinen entſchloſſen zu ſein
möglichſt ſtarke Stellungen einzunehmen ehe die Friſt zur Be
antwortung der chriſtlichen Forderungen durch die Pforte abläuft

Waſſerſtände Am 27 Juli Weißenfels Oberp 2,52
28 Juli Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,32 27 Juli
Bernburg 1,10 Calbe Unterpegel 0,32 Oberp 1,60
Dresden 0,92 Mardeburg 1 24

für Halle und den Sualkreis
Dresden 27 Juli Die hieſige Handels und Gewerbe Vierfacher Mordverſuch und Selbſt

aber ſpielte ſich der furchtbare Schlußakt des Dramas ab
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mord eines Raſenden
Berlin 27 Juli

Eine Blutthat wie ſie in der Kriminalgeſchichte bisher kaum zu ver
zeichnen geweſen iſt hat ſich wie wir bereits in einem längeren Telegramm
mittheilten geſtern im Hauſe ren 15 ereignet Der 46 Jahre
alte Schmiedegeſelle Otto Pieske hat vier Perſonen in der unmenſchlichſten
Weiſe mit einem Meſſer zerfleiſcht und ſich ſelbſt durch einen Stich in die
Bruſt Aufſchlitzen des Bauches und Zerſchneiden der Gedärme getödtet
Die vier Opfer des Raſenden ſind

Frau Emilie Schmidt geb Voigt 49 Jahre alt die Wirthin des
Pieske die mit dieſem im Coneubinat lebte

Luiſe Schmidt 24 Jahre alt die Tochter Mutter eines I Jahre
alten Kindes

Otto Albert Voigt der ſiebenjährige Sohn der Wittwe Schmidt
nach dem Tode ihres Mannes im Coneubinat mit Pieske geboren und

Emilie Schmidt I Jahre alt die uneheliche Tochter der
24jährigen Luiſe Schmidt

teske und der ſiebenjährige Knabe Otto ſind bereits ihren Verletzungen
erlegen Als Motiv der vorſätzlich geplanten That muß Rachſucht und
raſende Eiferſucht angeſehen werden

Das ſchauderhafte Blutdad welches der e angerichtet hat
iſt eine Folge des vollſtändigen Zerfalls der Schmidt ſchen Familie ge
weſen Bei dieſer hat der Thäter der Schmied Pieske lanße Jahre
gewohnt Erſt war er der Freund des Mannes nach ſeinem ode hat
er mit der Wittwe ein Verhältniß angeknüpft aus welchem wie erwähnt
der ſiebenjährige Otto Albert hervorgegangen iſt derſelbe Knabe der unter
dem Meſſer des Mörders verblutete Neuerdings begann das Verhältniß
zwiſchen der Frau Schmidt und ihrem Liebhaber zu erkalten woran die
zunehmende Arbeitsſcheu desſelben nicht minder aber auch der Einfluß
der Tochter ſchuld war welche auf Löſung der Beziehungen drang Dieſe
iſt die Mutter des 1 Jahre alten r indes welches ebenfalls
ſchwer verletzt iſt Pieske war dem Vater dieſes Kindes feindlich geſinnt
und ſuchte allerdings vergeblich deſſen fernere Beſuche im Schmidt ſchen
Hauſe zu verhindern Die Frauen ſcheinen nun eins geworden zu ſein
daß Pieske ſeiner Wege gehen ſollte und zeigten ihm dies auf ihre Weiſe
durch allerlei deutliche Winke an So wurde Pieske auch nicht zu einer
Landpartie zugezogen welche Frau Schmidt unternahm Das hat das
Blut des ohnehin als brutal bekannten Menſchen in Wallung gebracht
Er beſchloß daß die ganze Famllie ſeine Rache fühlen ſollte dann wollte
er ſelbſt ſterben Wie der Raſende ſeine That ausgeführt hat darüber
wird Folgendes gemeldet

Am Sonnabend hatte Frau Schmidt mit dem ſiebenjährigen Otto
einen Ausflug nach Wannſee unternommen ſie kehrte erſt 2 Uhr Morgens
zurück Pieske war wüthend daß man ihn nicht mitgenommen hatte er
trank reichlich Schnaps und begann zu toben Bald nachdem Frau Schmidt
heimgekehrt war kam es zu einem lärmenden Auftritt dann wurde es
wieder ruhig Kurz nach 4 Uhr Morgens hörten die Hausbewohner

e Hil h Der Hauswirth Bäckermeiſter Hinze und Andere
berzeugten ſich bald daß es aus der Schmidt ſchen Wohnung kam Als

man dort nach dem Rechten e wollte fand man die Thür on
und erhielt keinen Einlaß ach kurzem Zaudern wurde die Thür ein
geſchlagen

Ein entſetzlicher Anblick bot ſich den Eintretenden Frau Schmidt
ihre Tochter Luiſe und die beiden 7 und 11 Jahre alten Kinder lagen
blutend in ihren Beiten ſie waren der Raſerei des Pieske zum Opfer
gefallen Jm Zimmer tobte Pieske umher ein großes Schlächt er
meſſer in der Hand Bei dem Eindringen der Hausbewohner

Als Pieske
ſah daß er überwältigt werden ſollte ſtürmte er hinaus auf den Hof
Das Meſſer mit dem er ſeine Opfer abgeſchlachtet hatte warf er
weg und ergriff dafür ein zweites das er ebenfalls zur Hand gehabt
hatte Dieſes ſtieß er ſich draußen in die Bruſt und ſchlitzte ſich damit
von oben bis unten den Bauch auf Die Eingeweide die heraustraten
ergriff er mit der linken Hand trennte ſie mit der rechten Hand durch
einen Schnitt ab und warf ſie von ſich Dann brach er bewußtlos zu
ſammen Mehrere Frauen welche von dem Lärm herbeigelockt näher
traten wurden ohnmächtig angeſichts des furchtbaren Anblicks

Polizei und Aerzte waren ſchnell zur Hand dieſe begannen ſofort ihrWerk mit dem Ankegen von Nothverbänden Der Zuſtand des Thäters

war wie ſofort feſtgeſtellt wurde r Slos auf den Tod war auch
der ſiebenjährige Otio das leibliche Kind des Verbrechers verletzt Der
Vater hatte auch ihm den Bauch aufgeſchlitzt ſo daß die Eingeweide
herausgetreten waren Auch die übrigen Opfer waren ſchwer zumeiſt
durch Stiche in den Unterleib verwundet Auf Anordnung der Polizei
wurden fünf Lück ſche Krankenwagen beordert mittels derſelben erfolgte
die Ueberführung nach dem Krankenhauſe am Friedrichshain Pieske ſtarb
bald nach ſeiner Einlieferung mehrere Stunden ſpäter wurde der kleine
Otto von ſeinen Qualen erlöſt

Die Fa milienverhältniſſe der Frau Schmidt welche ein Streiflicht auf
das ſchon oft erörterte Schlafſtellenweſen und deſſen ſoziale Folgen werfen
faſſen wir nochmals in folgender Aufſtellung zuſammen Jn dem genannten

auſe wohnt ſeit ſieben t die 49 Jahre alte Schmidt mit ihrer
4 Jahre alten Tochter Luiſe deren unehelicher Tochter Emilie die

I Jahre alt iſt ihrem ſiebenjährigen Sohne Otto Albert Voigt und
dem Schmiede Otto Pieske Frau Schmidt wird als eine fleißige Frau
geſchildert die durch Waſchen ihren Lebensunterhalt verdient Die 24jäh
rige Luiſe Schmidt hat außer der kleinen Emilie bereits einem Kinde das
mittlerweile geſtorben iſt das Leben geſchenkt und befindet ſich jetzt zumdritten Male in anderen Umſtänden Webte verdiente wie man im Hauſe

ſagt zu den Wirthſchaftskoſten nur wenig mit Die Wohnung die außer
den genannten fünf Perſonen auch noch einen Schlafburſchen beherbergte
beſteht aus einer Stube einer Kammer und einer Küche im Erdgeſchoß
des Quergebäudes Vom Hausflur gelangt man zuerſt in die Kücheier ſche Pieske Jn der zweifenſtrigen Stube ſchliefen Frau Schmidt

ihre Tochter und deren Töchterchen Emilie die Kammer bewohnte der
Schlafburſche Zickert

Zur That ſelbſt ſei noch erwähnt daß um den Zickert an einer Hilfe
leiſtung zu verhindern Pieske die Verbindungsthür zwiſchen der Kammer
und der Schmidt ſchen Wohnung verriegelt hatte

Der Mörder und ſeine Opfer wurden wie ſchon erwähnt in das
Krankenhaus Friedrichshain gebracht Der Mörder und ſein Sohn ſind
todt Den anderen drei Verletzten die im Pavillon 9 des Krankenhauſes
liegen iſt von dem Tode des Knaben noch keine Mittheilung gemacht
worden Frau Schmidt hat zwölf bedenkliche Stiche in verſchiedene
Körpertheile bekommen Sie iſt am ſchwerſten verwundet und noch
geſtern Abend glaubte man daß auch ſie die Nacht kaum über
leben werde Heute iſt jedoch obwohl die Frau die Nacht hin
durch wenig geſchlafen hat eine merkliche Veſſerung in ihrem
Allgemeinbefinden eingetreten Mit Rückſicht hierauf hat man ihr ſchon
heute Vormittag erlauben können eine Poſtkarte zu ſchreiben Bedenken
erregte geſtern auch noch der Zuſtand der Luiſe Schmidt die fünf Stiche
ebenfalls dem Tode nahe gebracht zu haben ſchienen Heute iſt es aber
ſchon ziemlich ſicher daß auch ſie mit dem Leben davonkommen wird Die
I Jahre alte Emilie iſt am wenigſten verletzt worden das Leben der
Kleinen iſt außer jeder Gefahr Die beiden Leichen befinden ſo bis
auf weitere Verfügung der Staatsanwaltſchaft noch im Krankenhauſe Für
Frau Schmidt iſt charakteriſtiſch daß ſie nach ihrem Hauswirth verlangt
durch deſſen Vermittelung ſie für ein anſtändiges Begräbniß des Pieske
ſorgen will Hierauf bezog ſich auch die Poſtkarte die ſie ſchrieb Ferner
iſt bemerkenswerth daß das Polizei Präſidium bereits mehrmals Erkun
digungen über den Zuſtand der Opfer hat einziehen laſſen Es heißt daß
an höchſter Stelle Bericht über die ſchauerliche That erſtattet werden ſoll

Zur Ergänzung einzelner Punkte mögen noch folgende Mittheilungen
dienen Frau Schmidt hatte auch noch einen 26 jährigen Sohn Hermann
der jedoch nicht bei der Mutter ſondern in der Palliſadenſtraße wohnt
Die Tochter Luiſe war in der Stahlfedernfabrik von Heintze Blanckertz
beſchäftigt Der Sohn Hermann iſt als Former in einer Eiſengießerei vor
dem Frankfurter Thor in Stellung Das Perſonal hatte eine gemein
ſchaftliche Landpartie nach dem Grunewald unternommen Dies iſt jene
Landpartie an der ſich auch Mutter und Geſchwiſter des jungen Mannes
betheiligt haben und zu welcher Pieske nicht aufgefordert war Pieske
hatte ſich ſchon im Laufe des Sonnabends zwei große ſcharfe Meſſer ge
kauft wie ſolche von Schlächtern zum des Fleiſches gebraucht
werden und machte am Abend einen a er durch verſchiedene Bier

irt ten inlich der beabr el en wahrſcheinlich um ſich zu der beabſichtigten Mordthat Muth
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dem Leben geſchieden deſſen Name weit
hinaus einen guten Klang hat

an einem Schlaganfall nachdem er ſchon längere
vor kurzem von Kiſſingen wo er vergeblich Heilung geſucht zurückgekehrt

r e 4 ee

Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 28 Jult
Bergrath Leopold Am rigen Tage iſt ein Mitbürger aus

ber die Mauern unſerer Stadt
Jm Alter von 60 Jahren verſtarb der

Direktor der Halleſchen Konſolidirten Pfännerſchaft Herr Bergrath Leopold
eit leidend geweſen und

war Der Verſtorbene hatte nach Abſolvirung des Gymnaſiums ſich dem
Bergfach gewidmet und wirkte nach Beendigung ſeiner Studien zunächſt
im Staatsdienſt zuletzt als Leiter der Salinen Dürrenberg und Erfurt
Vor 28 Jahren übernahm er die Leitung der Halleſchen Konſolidirten

de deren Intereſſen er bis an ſein Lebensende mit raſtloſem
ifer und unermüdlicher Schaffensfreudigkeit wahrzunehmen bemüht ge

weſen iſt Aus den verſchiedenen Betriebszweigen dieſer Geſellſchaft nahm
der Verſtorbene die Anregung zu mancherlei Beſtrebungen welche darauf abjelten die ihn de in ihrer Geſammitheit zu fördern So war es

eopold dem vor allem die eder der deutſchen SalinenKonvention zudanken iſt welche durch ihr Wirken der geſammten deutſchen SalinenJnduſtrie

in bedeutſamer Weiſe Dienſte geleiſtet hat Nicht weniger hat ihm die
mitteldeutſche Braunkohlen Jnduſtrie zu danken indem er durch den von
n ins Leben gerufenen und bis zu ſeinem Tode geleiteten deutſchen
raunkohlenJnduſtrie Verein die erwähnte wie alle verwandten Jnduſtrieen

in den mannichfachſten Beziehungen zu fördern ſuchte Beſondere Auf
merkſamkeit widmete der Heimgegangene der Fürſorge für die Arbeiter
auf deren Wohl er nach Möglichkeit bedacht war Ganz beſondere Ge
legenheit ſeine humanitären Jdeen zu bethätigen fand er als Mitglied des
Vorſtandes der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften dann aber auch als Vor
r der Sektion IV der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft in letzterer

genſchaft iſt er raſtlos bemüht geweſen für dieſe Genoſſenſchaft ein
Kranken und Geneſungshaus zu ſchaffen und es dürfte wohl die größte
dern ſeines Lebens geweſen ſein als er den Plan den er mit der

nergie die ihm innewohnte trotz aller Hemmniſſe denen er begegnete in
dem ſtattlichen in jeder Beziehung zweckentſprechend eingerichteten Bau des
Bergmannstroſt an der Merſeburgerſtraße verwirklicht ſah der die Gewähr

ſorgſamer Pflege und ſachverſtändiger ärztlicher Behandlung für die in ihrem
Beruf zu Schaden gekommenen Bergleute bietet Lebhafte Anerkennung deſſen
was der Verſtorbene in den verſchiedenen Zweigen ſeiner Berufsthätigkeit
geleiſtet wurde ihm vielfach zu Theil auch von allerhöchſter Stelle wurde
ihm dieſelbe zu Theil davon zeugen die Orden welche ihm verliehen
wurden nämlich der rokhe Adlerorden 4 Kl und der bairiſche Verdienſt
orden des heil Michael ſowie die Auszeichnung durch Verleihung des
Charakters als Bergrath gelegentlich der Einweihung des Kranken und
Geneſungshauſes Bergmannstroſt Zahlreiche induſtrielle Geſellſchaftenerfreuten ſich ſeiner ticſtigen und unermüdlichen auf reichen Erfahrungen

und eingehender Sachkenntniß fußenden Mitarbeit in ihrem Aufſſichtsrathe
ſo daß auch in dieſer Beziehung die Jnduſtrie unſerer Gegend durch ſeinen
Tod einen ſchweren Verhitſt erlitten hat Jn ihm betrauert auch der
mitteldeutſche Salinen Verein ſeinen Vorſitzenden Hinſichtlich ſeiner
a Anſchauungen ſtand Leopold auf dem Boden der national

i beralen Partei ſeit langen Jahren hat er auch dem Vorſtande des
hieſigen nationalliberalen Vereins angehört Wohl Keiner der den Heim
gegangenen früher gekannt hat wird ihm ſelbſt wenn er anch zuweilen
abweichende Anſichten mit Kraft und Energie vertreten nun da er zur
letzten Schicht angefahren das Zeugniß verſagen Er war ein ganzer

ann Er ruhe in Frieden
Perſonalnachrichten Penſionirt iſt der EiſenbahnStations

Aſſiſtent Hoch heim hierſelbſt ernannt wurden der Eiſenbahn Bureau
Diätar Gottſchalk hierſelbſt zum EiſenbahnSekretär Eiſenbahn Pack

meiſter Müller IV hierſelbſt zum Eiſenbahn Zugführer Eiſenbahn
StationsDiätar Fechner hier zum Stations Aſſiſtenten für den
Bahnhofsdienſt unter gleichzeitiger Verſetzung nach Oberröblingen amSee Eiſenbahn Civil Supernumerar Gillert hier nach beſtandener ſortifing

um Güter Expedienten zum EiſenbahnStations Diätar Verſetzt ſindEſenbahnStationsAſſiſtent Sachſe II von Halle nach Senftenberg unter

Uebertragung der Verwaltung der Güter Abfertigungsſtelle dortſelbſt
EiſenbahnStationsAſſiſtent Wendenburg in Roßla zur hieſigen Ge
päckabfertigungsſtelle EiſenbahnStationsAſſiſtent Mücke II von Ober
röblingen am See zur hieſigen Eiſenbahn Güterſtation und der Eiſenbahn
Zeichner 1 Kl Riemann von Berlin zur hieſigen Königlichen Eiſenbahn
Direktion Einmalige Lohnzulagen haben erhalten Der Eiſenbahn
Wagenreiniger Aſchenbach hier für 25 jährige zufriedenſtellende
Dienſtleiſtung und gute Führung ſowie der Streckenarbeiter Mulert hier
ſür die mit dem Geſammturtheil ſehr gut abgelegte Prüfung zum Bahn
wärter und Weichenſteller

Normannen Jubelfeier Zur Feier des 50 jährigen Beſtehens
des Corps Normania ſind von nah und fern ſelbſt aus dem abgelegenen
Siebenbürgen und von jenſeits des Ozeans alte Herren herbeigeeilt die
ſich geſtern Abend mit den aktiven Mitgliedern des Corps und geladenen
Gäſten zum Feſt Commers in den Katſerſälen vereinten dem auch zahl
reiche Corpsſchweſtern beiwohnten Der Präſes der Normannia Herr
Dr Heye brachte das Hoch auf den Kaiſer aus und gedachte dann nach
einem Rückblick auf die Geſchichte des Corps mit Dank deſſen was die
alten Herren für die Normannia geleiſtet der ſie wie ihr Erſcheinen
beweiſe auch heute noch in alter Anhänglichkeit zugethan ſeien Dem
Dank der alten Herren gaben mehrere Redner aus dem Kreiſe der
letzteren Ausdruck von denen beſonders diejenige des einzigen anweſenden
Stifters des Herrn Superintendenten Fabini aus Siebenbürgen wegen
ihres kerndeutſchen Sinnes jubelnden Beifall bei der Feſtverſammlung
hervorrief Jm weiteren Verlauf des Feſtes beglückwünſchte Se Magni
ficenz der Herr Rektor der Univerſität Geh Med Rath Prof Dr Eberth
die Normannia zu ihrer Jubelfeier während Herr stud Kneiß
Saxonige die Grüße der übrigen hieſigen Corps überbrachte Namens
der Corpsſchweſtern überreichte dann mit weihevollen Worten Frl
Marx Tochter des alten Herrn Landgerichtsrath Marx hierſelbſt der
Normannia eine prächtig geſtickte neue Fahne für welches koſtbare

Geſchenk den Spenderinnen ein kräftiges dreimaliges Hoch den Dank der
alten und jungen Normannen bekundete Bis in die Morgenſtunden hielt
dann der Commers die Feſtgenoſſen in froher Feſtſtimmung vereint Von
den bis zum nächſten Donnerstag aus Anlaß der Jubelfeier ſtattfindenden
feſtlichen Veranſtaltungen mag hier die am Mittwoch Nachmittags von
3 Uhr ab ſtattfindende Auffahrt hervorgehoben ſein Der Wagenzug
welcher durch das Trompeter Corps der Merſeburger Huſaren in alt
deutſcher Tracht eröffnet werden wird bewegt ſich durch Königſtraße Poſt
ſtraße obere große Steinſtraße Magdeburgerſtraße Riebeckplatz Leipziger
ſtraße Markt Neunhäuſer untere große Steinſtraße alte PromenadeGeiſtſtraße Bernburgerſtraße und Mühlweg zur Peißnitzfähre von wo

eine Gondelfahrt zur Saalſchloßbrauerei ſtattfindet in deren Räumen und
Anlagen dann Concert Abendeſſen italieniſche Nacht und Tanz vor
geſehen iſt

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Dank
den Bemühungen des Feſt Ausſchuſſes wird den Beſuchern des Bundes
tages Gelegenheit werden den berühmten von keinem ſeiner Konkurrenten
in der Großartigkeit der Leiſtungen erreichten Meiſterfahrer der Welt im
Kunſtfahren Nicol Kaufmann der gegenwärtig als FahrradFabrikant
in Ohrdruf i Th lebt ſehen und in ſeinen einzig daſtehenden Vorführungen
bewundern zu können Kaufmann hat nämlich zugeſagt ſich beim Preisfeſtzug am Sonntag 9 Auguſt auf ſeinem eiſer ade zu betheiligen

außerdem bei verſchiedenen anderen feſtlichen Veranſtaltungen zu zeigenwas er im Kunſtfahren zu leiſten vermag Wir laſſen im Fotgenbeg

einige die Leſer gewiß intereſſirende biographiſche Notizen über den nie
mals beſiegten Weltmeiſterfahrer folgen Geboren wurde Kaufmann als
Sohn eines Schweizers im Jahre 1861 in Rocheſter im Staate Newyork
Nachdem er die Schule verlaſſen lernte er als Kaufmann nud betrieb
ſpäter ein eigenes Geſchäft als Buch und Kunſthändler doch ſeine Liebe
zum Sport lenkte ihn bald auf andere Bahnen Ein guter Schwimmer
Turner und Rollſchuhläufer erlernte er von 1882 ab das Radfahren und
errang bald graße Gewandtheit auf dem Stahlroſſe nicht bloß als Renn
ahrer ſondern auch im Kunſtfahren Seine Vorführungen im letzteren
ei Klubfeſtlichkeiten fanden ungetheilten Beifall und Kaufmaun wurde

durch ſie raſch ſo berühmt daß die Zeitungen Amerikas ſpaltenlange Ar
tikel über ſeine Kunſt brachten Er beſchloß nun ſein früheres Geſchäft
aufzugeben und ſich gänzlich dem Sport zu widmen Zu dieſem Zwecketrat er zunächſt eine Reſſe durch die größten Städte Amerikas an auf

der er beſonders mit ſeinen Leiſtungen auf dem Einrad brillirte Jm
ahre 1886 ging Kaufmann dann nach Europa das er ſeitdem mehrfach
ſuchte e an Sieg reihend auf unſerem Kontinent wie in ſeinem

ordAmev imathlande te ſich keiner der Kunſtfahrer die gegenin die Schranken traten Lurlig und ſo ſteht er bis heute unbeſtegt

i GeneralAnzeiger fur Halle und ven Saalkrein
Lokales da als Inhaber ſämmtlicher internationaler Meiſterſchaften und Beſitzer

einer Fülle koſtbarer Medaillen die ihm aus Anlaß ſeiner Erfolge zu
Theil geworden ſind

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Aus Anlaß des in der
Zeit vom 6 bis 11 Auguſt hier ſtattfindenden Radfahrerfeſtes iſt
enehmigt worden daß am Sonntag 9 Auguſt Blumen Backwaaren
ürſtchen und ſonſtige Lebensmittel geringwerihige Gebrauchsgegenſtände

Erinnerungszeichen und ähnliche Sachen im Umherziehen auf den Straßen
mit Ausnahme der Zeit von 9 bis 111 Uhr Vormittags und von
2 bis 3 Uhr Nachmittags feilgeboten werden Dieſe Genehmigung erſtreckt
ſich nicht auf den ſogenannten ſtehenden Gewerbebetrieb in offenen Ver
kaufsſtellen Läden

Jm Walhallatheater führt die ſo beliebt gewordene Riß Aradi
Geſellſchaft von heute an eine äußerſt intereſſante und wirkſame

Zigeuner Scene vor in welcher die virtuoſe Tanzfertigkeit dieſes
treffl chen ungariſchen Quartett s zu ganz beſonderer Geltung kommt

Eine hochwichtige Entdeckung Eine hervorragende Entdeckung
auf mediziniſchem Gebiete wurde vor Kurzem von einem Bewohner des
nahen Ortes Döllnitz gemacht Dieſe Entdeckung iſt der ſogenannte
Bartbazillus und wurde derſelbe vor einigen Tagen in einem dortigenLokale von ſeinem Entdecker durch einen öffentlichen Vortrag näher er

läutert Der Bazillus beſteht aus kleinen Thierchen welche in der Atmö
ſphäre umherſchwirren und die ſich an heißen Tagen den bärtigen Leuten
in den Bart ſetzen und ſich bis an die Bartwurzeln einfreſſen Nach
Verlauf weniger Stunden erhält der mit dem Bazillus behaftete Mann
einen Kopf in der Größe eines Eimers Die Geſichtsfarbe iſt ſchwarz
braun und blau die Augen treten aus ihren Höhlen heraus und blicken
ſtarr nach einer Stelle hin Der Mann macht überhaupt den Eindruck
als habe er ein tödtlich wirkendes Gas eingeathmet Zur Beſeitigungdieſer für den ganzen menſchlichen Organisnut ſehr gefährlichen Bazillen

ſtehen dem Entdecker zwei Methoden zur Verfügung Mit Hülfe der einen
Methode werden die Barthaare mit einer beſonders zu dieſem Zwecke
konſtruirten Zange einzeln ausgezogen wobei gleichzeitig die an den Bart
wurzeln hängenden Bazillen mit herausgeholt werden Bei Anwendung
der anderen Methode werden die Bazillen mit Hülfe einer Angel deren
Haken vergoldete Spitzen haben gefangen und zwar werden jedesmal zwei
gefangen Den einen von dieſen beiden Bazillen läßt man jedoch wieder
in den Bart und man hat ſomit den Vortheil einen Bazillus ſicher gefangen
zu haben Dieſes Verfahren wiederholt man ſo oft bis ſämmtliche Bazillen

gefangen ſind welche ſodann ihren Tod in einem bereitſtehenden Waſſer
eimer finden Um nun jedoch feſtzuſtellen wieviel männliche und weibliche
Bazillen in dem Barte waren muß man da dieſelben mit dem bloßen
Auge überhaupt nicht erkennbar ſind das Mifkroſkop anwenden Die
männlichen Bazillen ſind bedeutend größer als die weiblichen haben un
gewöhnlich große Augen und einen längeren Schweif Der Entdecker hat
mit einem Scharfblick der bewundernswerth iſt während ſeiner lang
jährigen Praxis durch ſeine mikroſkopiſchen Unterſuchungen konſtatirt daß
8 verſchiedene Arten von Bazillen exiſtiren Nämlich Backenbartbazillen
Fliegenbartbazillen Cottelettbartbazillen Vollbartbazillen Schnurrbart
bazillen Ziegenbartbazillen Kinnbartbazillen und Stoppelbartbazillen letztere
ſollen die gefährlichſten ſein da die kurzen Stoppeln dem Eindringen nur
geringen Widerſtand entgegenſetzen und ferner haben dieſe Bazillen nochdie Eigenſchaft daß ſie ſig tiefer einfreſſen und daher ſchwer zu entfernen

ſind Wir empfehlen allen mit dem Bartbazillus behafteten Leuten ſich
ſoſort an den Entdecker zu wenden derſelbe garantirt daß ſchon nach zwei
Tagen die Geſchwulſt am Kopfe bedeutend abnimmt und nach Verlauf von
weiteren ſünf Tagen der Kranke wieder völlig hergeſtellt iſt Unſere Leſer
brauchen nicht daran zu denken daß wir in der Zeit der ſauren Gurke
und der Seeſchlange leben Red

s Eine Maus Dieſer ängſtliche Ruf ertönte geſtern Vormittag von
den Lippen der Kinder des an der Zapfenſtraße wohnhaften Arbeiters
Koch als ſie eines dieſer kleinen Nagethiere in der Kammer der elter
lichen Wohnung erblickten und im nächſten Augenblicke ſchon verbargen
ſich die furchtſamen Kinder in den Betten Dabei paſſirte es leider daß
ſich das 4 Jahre alte Töchterchen des Genannten mit dem verkrüppelten
linken Beine in der Bettdecke derartig verwickelte daß ein Oberſchenkelbruch
eintrat Das arme Kind wurde nach der Königl Klinik gebracht

Einen grofzen Menſchenauflauf verurſachte geſtern Abend gegen
8 Uhr der Zimmermann Guſtav Thorn aus Dölau in der Glauchaer
ſtraße dadurch daß er ſich zur Erde warf und den Beamten der ihn zur
Feſtſtellung ſeines Namens zur Wache ſiſtirte angriff Das Publikum
umringte den Beamten und gab den Weg nicht frei Erſt als 5 Beamte
zur Stelle waren gelang es die Menge zu zerſtreuen und den pp Thorn
zur Wache zu bringen Thorn war zu ſiſtiren weil er einen Arbeiter in
der Mangsfelderſtraße geſchlagen hatte

Aus der Umgebung
A Döllnitz 27 Juli Ertrunken Heute Nachmittag ertrank

beim Baden der im 10 Lebensjahre ſtehende Hermann Schmidt Sein
Leichnam konnte trotz eifrigen Suchens bisher nicht gefunden werden da
die Elſter ſtark angeſchwollen iſt

h Cönnern 27 Juli Ueberfahren Heute Vormittag paſſirte
beim Poſtneubau an der Bahnhofsſtraße ein bedauerlicher Unfall Der
Geſchirrführer Wilhelm Keller von hier erſchien mit einer Fuhre Sand
auf dem Bauterrain bei der Schwierigkeit des letzteren war der Wagen
mit vier Pferden beſpannt Plötzlich gerieth der Mann in eine Enge
wurde in derſelben von einem Hinterrade des Wagens erfaßt und über
fahren Der hinzugezogene Arzt ſtellte einen komplizirten Bruch des rechten
Unterſchenkels feſt und ordnete die Ueberführung des Verunglückten nach
der Klinik des Profeſſor v Bramann in Halle an

Merſeburg 27 Juli 100 Jahre Bekanntlich beging vor
eſtern unſer Mitbürger der Veterau aus den Freiheitskriegen AuguſtBkring ſeinen hundertſten Geburtstag Der hohen Achtung die der

Greis genießt und der Seltenheit des Falles entſprach die Theilnahme
an dieſem Jubelfeſt aus der Nähe und Ferne Morgenſtändchen der
Stadtkapelle und des Trompetercorps der 12 Huſaren hierauf Beglück
wünſchungen durch Abordnungen des Offiziercorps des hieſigen 12 Huſaren
Regiments der Gendarmertebrigade des 31 Jnfanterie Regiments dem
der Jubelgreis früher angehört hat der Landfeuerſocietät einer großen
Zahl von Kriegervereinen der Regierung der ſämmtlichen Behörden und
Korporationen von Köſen wo Hering viele Jahrzehnte lang bis zum
Ende ſeiner amtlichen Thätigkeit gewirkt hat und eine Unzahl mündlicher
und ſchriftlicher Gratulationen darunter 30 Telegramme aus Privatkreiſen
nahm der beglückte alte Veteran der von ſeinen Kindern Enkeln und
Urenkeln umgeben war mit Freuden entgegen Lorbeerkränze prächtige
Blumenſpenden eine Menge koſtbarer Stärkungsmittel aller Art und
andere Geſchenke füllten das ſchmucke Wohnzimmer des n e
von 1813 Vom Offiziercorps ſeines alten 31 Jnfanterie Regiments
von der Landfeuerſocietät von der Stadt von der hieſigen Regierung
wurde der Jubilar durch reichbemeſſene baare Ehrengaben erfreut Mit
bewunderungswürdiger Geiſtesfriſche überſtand der alte Mann alle Huldig
ungen plauderte angeregt und that in beſter Laune den üblichen Beſcheid
auf jeden herzlichen Zutrunk

J Helbra 27 Juli Das Turnfeſt der hieſigen Vereine ge
ſtaltete ſich großartig Ungeſähr 30 Vereine mit 850 Turnern nahmendaran Theil Herr Kezirtsimnmant Thierack hielt die Feſtrede die in

ein brauſendes Gut Heil auf den Kaiſer ausklang Jn der Folge
wurde dann dem Herrn Lieutenant Spielberg hier und der ganzen
Bewohnerſchaft von Helbra ein jubelnd aufgenommenes Gut Heil ge
bracht Am Preisturnen nahmen von 18 verſchiedenen Vereinen 47
Wettturner Theil von denen 25 prämiirt wurden Der erſte Sieger
war Robert Modler Kloſtermansfeld Jedenfalls hat das Feſt auf s beſte
dargethan wie treu in unſeren Bergbezirken die edle Turnerei gepflegt
wird Das Helbraer Feſt bedeutet einen Markſtein in der Entwickelung
des Turnweſens der Grafſchaft Mansfeld

x Gerbſtedt 27 Juli Eingartirung Waarenhaus
Am 22 September wird in Welfesholz der Stab der 7 Kavallerie Brigade
in einer Stärke von 2 Offizieren 12 Mann und 14 Pferden eintreffen und
auf einen Tag Quartier nehmen Der Kaufmann Eppſtein hat das
Kaiſer ſche Haus auf dem Wilhelmsplatz käuflich erworben um daſelbſt ein
Waarenhaus im großen Betriebe zu errichten

W Freyburg 27 Juli Verſchiedenes Jn Markröhlitz
ertrank beim Baden im Dorfteiche der 11 Jahre alte Sohn des dortigen
Arbeiters Angermann Jn der Nacht zum Sonnabend zertrümmerte
ein Blitzſtrahl eine Steinbruchshütte in Schleberoda Durch einen
Sturz vom Baume verſtauchte ſich der 8 jährige Sohn des Gärtners
Heinicke den rechten Arm erheblich

ptk Sandersleben 27 Juli Kirchliche Wahlen Nachdem am
Donnerstag eine Vorwahl ſtattgefunden hatte in der man ſich über die
aufzuſtellenden Kandidaten für den Gemeindekirchenrath und die Vertretung
einigte erfolgte geſtern nach dem Frühgottesdienſt in der Kirche die eigent

29 Juli Seite 377 eliche Wahl Die nach der Kirchengemeindeordnung alle 6 Jahre aus
ſcheidenden Mitglieder wurden einſtimmig wiedergewählt an die Stelle der
aus der Gemeinde verzogenen Mitglieder aber traten in den Gemeinde
kirchenrath Herr Oekonom Grotſch in die kirchliche Gemeindevertretung
die Herren Burau und L LangeF Bernburg 27 Juli Verſchiedene Ein angetrunkenes
Jndividuum ſtörte geſtern den Gottesdienſt in einer der hieſigen Kirchen
indem er gegen den Prediger und die Religion die gröblichſten Be
leidigungen ausſtieß Am gleichen Tage ertrank beim Baden in der
freien Bode bei Nienburg der Lehrling T daher Der geſtern hier ab
gehaltene Athlethenwettſtreit hatte viele Theilnehmer aus der Umgegend
herbeigeführt Bei der Preisvertheilung erhielten die 2 Hallenſer Herren
Enke und Frühling den 4 Preis I Klaſſe bezw 1 Preis II Kla
im Dauerſtemmen Ferner wurden Herrn Edner Cönnern 2 Preiſe für
Stemmen und Ringkampf zugeſprochen Herr Schneidermeiſter Albrecht
aus Halle wurde in einer hier abgehaltenen ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlung als Kandidat für den I und II anhaltiſchen Wahlkreis auf
geſtellt

Standesamt Halle
Aufgeboten

27 Juli Der Maurer Paul Wagner und Amalie Spindler St
und Glauchaerſtraße 39 Der Tiſchler Franz Ruprecht u

artha Krämer Harz 39 und Weidenplan 286
Eheſchlieſzungen

27 Juli Der Handarbeiter Ernſt Riedel und Thereſie Graf Brunnen
aſſe 12 und Spitze 13 Der Steuermann Friedrich er h und FriederikeKelhardt Alsleben und Südſtraße 21 Der Maurer Paul Dönitz und

Jda Stutzbach Thorſtraße 15 und Saalberg 27
Geboren

27 Juli Dem Büreau Vorſteher Albert Elle ein S Gerhard Heinz
Albrechtſtraße 24 Dem ſtändigen Hülfs Gefangenenaufſeher Erwin Genzel
ein S Lienhard Kurt Meckelſtraße 16 Dem Kolportagenbuchhändlker
Eduard Bolze ein S Walther Friedrich Willy Gr Wallſtraße 39 Dem
Steindrucker Albert Ganſch eine T e ora Charlotte Thorſtraße 31

Dem Schmied Albert Hülsberg eine T Klara Minna Martha Schützen
traße 3 Dem Maſchinenmeiſter Hermann Knöchel ein S Hermann Oskar
Thorſtraße 51 Dem Kaufmann Albert Ziehe eine T Frieda RoſaRanniſcheſtraße 22 Dem Pferdewärter Karl Block ein S Richard Kurt
Schloſſerſtraße 17 Dem Bergmann Karl Hoppe eine T Anna Marie
Schmiedſtraße 19

Geſtorben
27 Juli Des Steuer Aufſeher Friedrich Meyer S Reinhold 7 J Klinik
Des Amtsgerichtsdiener a D Joſeph Schindler Ehefrau Karoline geb

Jeuthe 63 Schillerſtraße 23 Des Klempner Otto Füller T MargaretheI J Klinik Des Zuſchneider Johann Kofac T Eliſabeth 4 Leipziger

ſtraße 63 Wittwe Auguſte Liebeck geb Zörner 52 Klinik Des
Poſtillon Wilhelm Dunke Ehefrau Wilhelmine geb Heide 70 Kl Sand
berg 21 Der Schloſſer Bruno Deußing 25 Klinik Des Schacht
arbeiter Eduard Herfurt T Selma 5 Klinik Des Schmied Ludwig
Goepel S Oskar 4 Glauchaerſtraße 19 Der Salinen Direktor Berg
rath Bernhard Leopold 60 Mansfelderſtraße 52 Des Hauptſteueramts

1

Aſſiſtenten Hermann Vogt S Winfried 4 wer 17 Der
Kaufmann Franz Späther 26 Fleiſcherſtraße 30 Des Schriftſetzer
Alfred Fleiſcher T Gertrud 1 Bertramſtraße 1 Des Barbierherrn
Adolf Himmelreich Ehefrau Auguſte geb Fruhnert 52 Alter Markt 15

vobtlhwwveo obTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 28 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die hieſigen Blätter bringen
folgende Nachricht aus Zürich von geſtern Sonnabend Nacht
wurde in der Vorſtadt Außerſihl ein Bürger von zwei
Jtalienern erſtochen Jnfolge dieſer und anderer Aus
ſchreitungen der Jtaliener hat ſich hier eine Art freiwilliger
Sicherheitswache organiſirt welche geſtern Abend in Stärke von
mehreren hundert Mann die Räumung einiger italieniſcher Lokale
vornahm ohne daß die Polizei es verhindern konnte Es ſollen
mehrere Verwundungen vorgekommen ſein Am Sonntag früh
wurden die zwei Jtaliener welche des Mordes verdächtig
waren von einer großen Volksmenge arg mißhandelt Nach
mittags zog eine Schaar von Ruheſtörern vor zahlreiche italieniſche
Gaſtwirthſchaften und zertrümmerte Thüren und Fenſter Die
Polizei nahm eine Verhaftung vor die Menge folgte bis zum
Polizeilokal und ſchlug auch dort Fenſter und Thüren ein konnte
jedoch den Verhafteten nicht befreien Später trieb ein heftiger
Regen die Ruheſtörer auseinander Bis heute früh erfolgten
12 Verhaftungen von denen 6 aufrechterhalten wurden Zum
Fall Schröder wird geſchrieben daß das Gouvernement in
Dar es Salgam durchaus nicht verpflichtet ſei über jeden vor
liegenden oder abgeurtheilten Fall an das Auswärtige Amt zu be
richten und daß es ſich ſo ſehr leicht erkläre daß bisher an amt
licher Stelle von der Verhaftung noch Nichts bekannt ſei

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 28 Juli Der Geſchichtsmaler Profeſſor Hopf

garten iſt geſtorben
Zürich 28 Juli Die Unruhen gegen die Jtaliener

haben ſich geſtern Abend wiederholt Die Polizei reichte nicht aus
infolge deſſen Militär requirirt werden mußte welches die Ruhe
wieder herſtellte ohne daß es von der Waffe Gebrauch zu machen

genöthigt war
Bergen Norwegen 28 Juli Kaiſer Wilhelm iſt geſtern

Abend um 10 Uhr nach guter Fahrt hier eingetroffen

Athen 28 Juli Der öſterreichiſche Kreuzer Marka
Thereſia iſt auf ſeiner Fahrt nach Kreta im Piräus eingetroffen
Der griechiſche Kriegsminiſter hat wiederholt Befehl ertheilt jedem
Zuſammenſtoß mit ausländiſchen Schiffen nach Möglichkeit aus dem
Wege zu gehen Jn Lariſſa wurden einige Offiziere angeblich
die Anſtifter der mazedoniſchen Umtriebe verhaftet Das eug
liſche Schiff Hood ſandte während der geſtrigen Panik Boote
zum Quai rief ſie jedoch bald wieder zurück Uebrigens ſollen
Boote des genannten Schiffes dem letzten Gefechte bei Retymno
beigewohnt und die Jnſurgenten mit Hurrah begrüßt haben
Die Nationalverſammlung in Kreta nahm am Sonntag
ein Geſetz an wonach die Ausführung der ergangenen Urtheile in
Civilprozeſſen um ein Vierteljahr hinausgeſchoben wird Der
Gouverneur von Kreta hat das Geſetz bereits genehmigt und ver
öffentlichen laſſen Zahlreiche türkiſche Eingeborene unterſtützt
von türkiſchen Soldaten überſchritten die Militärlinie bei
Aſomatos um zu plündern Sie wurden jedoch von den Auf
ſtändiſchen unter großen Verluſten zurückgeſchlagen und aus einem

Blockhaus vertrieben Die Lage iſt ernſt
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Thorn 28 Juli Jm Hochverrathsprozeß ſind bisher
9 Perſonen verhaftet worden darunter auch mehrere Unteroffizlere

Voransſichtliches Wetter am 29 Juli 1896
Bei Nord und Nordoſtwind vorwiegend heiteres trockenes

und warmes Wetter
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Deutsehe Flektrizitäts Werke zu Aachen

Garbe Lahmey er e Co
Abteilung I

DVNAMO
m ASCHINEM

Beleuchtung und MetalIniederschlag
in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäft
Herrn Reinhardt Länder Halle a S

h M h i e ee M b T Speoial Prospecte und Nachweislisten

DKndernährmiffe

nur
n oder Kilo Original Fackeks

überall zu haben

S Knorr
Heilbronn

r o Jänh

Praohtvolle Pürsiohe
Onntalomp el frische Weintrauben MelonenTomaten grüne Nüsse

Ia Gervelat Dauerwurst Pfd 1,86
sowie alle feineren Fleischwanren rigen

empfehlen

Pottel Broskowski
c Z

Specialität
führe ich in ſehr ſchöner Auswahl

Pathengeſchenke

als Becher Sparbüchſen Be
ſtecks Kinderlöffel Eßlöffel
Servietten Ringe er in echt
Silber 800 geſtempelt u Ia Alfenide goldene n Corall Ohr
ringe Corall HalskettenArmbändchen und Hroſchen

Krenzchen u Herzmedaillons
in Gold u Gold auf Silber

Berliner Gewerbe AusſtellungoLotterie
Ziehung vom 12 bis 15 Auguſt

auptgewinne i W von 25 000 15000 10000 Mk u ſ we 482 Gewinne im Geſammtwerthe von 250 000 Mk F R Tittel
2 e de à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Porto und Liſte c

z fo ertra e JuwelenGold u Silberwaaren
echte und unechte Bijfonterien

en gros en dotail
erliner Kunſt Ausſtellungs Lotteriee g un w Seckimeerſtraße

Ziehung vm 10 und 11 September 1896 in Berlin
4200 Gewinne i W don 116 000 Mk 1 Hauptgewinn

ca 30000 Mk W
Originallooſe 1 Mk 11 Looſe 10 MkPorto und Liſte 30 Liſte 30 Pfg extra

Rothe Kreuz Lotterie zu Lauenburg Fiug Rretse
GCold und Silber Lotterie für die Zwecke des Vater

ländiſchen Frauenvereins Lauenburg in Pommern
Ziehung am 6 und 7 November c3273 Gewinne i W von 151000 Mk Hauptgewinn50 000 Mk ferner 25000 10 000 Hnt u ſ w
Looſe a 1 Mk 11 Looſe 10 Mk

Porto und Liſte 30 Pfg extra

empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCIGARREN GESCHAFTLeipzigerſtr 11 Ecke Kl Handberg
Filiale des General Anzeiger

empfehlen

billigſt

Adler C0o
Engros Geſchäft für Kurz

Leipzigerstr 54

eeeerrrrrrrrrrrrrrre anneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnneeeeeennT lLupgenleicken
lbſtand nehmen müſſenHals u Bruſtbeſchwer en 2c heilt nach z 2langj eigenen Erfahrungen u Spec Arzt Fl 50 Pfg

Jahnſtr

Gr Ulrichstr 56G L

Mittwoch den 29 Juli
Nachmittags 4 Uhr

ſind wieder eingetroffen und

Wieder Verkäufern

Galanterie u Spiel Wagren

alifornische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut naturW reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders
ſolchen Konſumenten zu empfehlen welche
von Rothweinen anderer Herkunft wegen

Bowlenwein ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften

D Groſzes FreiConcert

Mataro 90 perHr Niessens Verf durch bewährte Mittel Frankfurter Apfelwein zinfandel 1720 Flaſche
Dankſchr z Verfüg von Poellnitz à Fl 30 u 35 Pfg empf Gros Manein 1550 excl

i Apotbek th gew Dresden Halle Burgunder 1,80 GlasJa gre ſe Ferd Hille Geiſtſtr és Schulze Birner Rathhausſtr B

verkaufen wir erheblich unter Preis
Schwarze und farbige Kleiderstoffe

in u v vorgerückkerWegen n n

Stoffe für IIerren und Knaben Anzüge e
Grossen Posten Lasting und Barchent Rester e

neueste Dessins sehr billig

Schulze c Petermann
Oleariusstr ö I Halle a Eckhaus unterhbalb d Markttreppe

Vom 10 September d J ab befindet ſich unſer Geſchäft

Der dauerhafteſte

Fuſzbodenanſtrich
iſt unſer verbeſſerter

cDernsteinlacß mite Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz 9

à Pfund 75 Pfg nur bei

Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Sieinwes 26

Wageniackirerei Fröttnung
Einem hochverehrten Publikum von Schaſſtädt und Amgegend zeige ich hier

mit ergebenſt an daß ich hier Deyſtraße Fischer s Reſtaurant eine
Wagenlackirerei

eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum
nur mit den ſauberſten Ausführungen bei billigſter Preisberechnung zu bedienen

Reparaturen ſchnell und billig ſowie Ausführung ſämmtlicher Wagenarbeite n
Sattlerei Schmiede und Stellmacherei Mit der Bitte mein Unternehmen gütigſt

unterſtützen zu wollen zeichne Hochachtungsvoll
Raciolph Zahn Wagenlackirer

früher in den Kgl Hofwagenfabriken Potsdam Hildesheim und Cöthen in Anhalt
Schaſſtädt im Juli 1896

Hàäandelpar K
Mittwoch den 29 Juli Abends

Grosses Frei Concert
der Henſchel ſchen Kapelle

Hierzu ladet freundlichſt ein Wilh Grothe

Tinzer Garten
V PVreü Concert

E Tschepke
Dem Publikum zur gefl Nachricht daß ich im obigen Garten ein

mm Karoussell naufgebaut habe und ſpiele heute und folgende Tage Um grige Zuſpruch bittet
Schàäcke

Freyberg s Garten
Heute Dienstag Abend von 8 Ahr an

VI LT Conditoreibuffet im Garten

r BiIgutes Forſerſtaſegaitſweg den 29 Juli Abends

Vereinigte Berggesellschaft
Das 5 Concert findet Freitag den 31 Jult

das 6 Concert findet Donnerstag den 6 Hugnſt ſtatt
Der Vorstand d Verein Berggesellschaft

Stadttheater Terrasse
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